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0011  GGeeddiicchhtt::  DDaass  NNEEUUEE  JJaahhrr  

 
Sei gegrüßt … du NEUES JAHR – 

ein Hoch auf Dich … ich frag mich gar - 
was wirst diesmal Du mir bringen – 

wird mir alles so gelingen 
wie ich’s mir wünsche jedes Jahr? 

Sag’ mir … wird es besser als es war? 
Wird das Schicksal es gut mit mir meinen - 

beschert es mir Lachen…  
oder Weinen? 

 
 

Viele gute Wünsche 
geh’n von Mund zu Mund – 

„ALLES GUTE … und bleib’ gesund!“ 
Ich frag’ mich… 

was brauch im Leben denn ich mehr? 
„VIEL GLÜCK“ … hör ich von weitem her - 

kommt es von Herzen… 
so freut mich das sehr! 

„JEDER sei seines GLÜCKES selber Schmied“ – 
so hört man oft … ein altes Lied! 

 
Manch’ gute Vorsätze…manch’ große Versprechen – 

werden geboren … werden geschworen. 
Werden sie halten und haben Bestand - 

oder verlaufen sie wieder … leise im Sand? 
Auch ein starker Wille 

wird schwach mit der Zeit… 
und schon bald macht sich breit – 

so wie es war … 
das liebe, gute … ALTE JAHR! 

(Annelies Sutter) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

0022  GGeemmeeiinnddee  aakkttuueellll  

  
Der große Christbaum auf unserem Dorfplatz  
wurde von KarlKarlKarlKarl----Heinz SchedlerHeinz SchedlerHeinz SchedlerHeinz Schedler gespendet.  

s´    Ahornblättles´    Ahornblättles´    Ahornblättles´    Ahornblättle    
Amtliche Mitteilung 

Zugestellt durch post.at 
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MITTEILUNGSBLATT der 
Gemeinde Langen bei Bregenz Ausgabe Dezember 
www.langen.at 
 

 

 



 
Für den schönen Christbaumschmuck sorgten die 

Englischen Spielgruppen, die Spielgruppe des Familien-
verbandes, der Kindergarten und die Volksschule.  

Herzlichen Dank auch dem Arbeitskreis für Ehe & Familie 
für die Organisation! 

    
    

„Weihnachten kann an tausend Orten geschehen.  
Jedes Dorf, jede Stadt kann Bethlehem heißen.   
Jedes Herz kann eine Krippe sein, in der die Liebe 
„Mensch“ wird, für uns Menschen von heute.“ 

    
    

Die Gemeindebediensteten wünschen Ihnen ein Die Gemeindebediensteten wünschen Ihnen ein Die Gemeindebediensteten wünschen Ihnen ein Die Gemeindebediensteten wünschen Ihnen ein     
frohes und erholsames Weihnachtsfest.frohes und erholsames Weihnachtsfest.frohes und erholsames Weihnachtsfest.frohes und erholsames Weihnachtsfest.    

 
 

Sozialsprengel Vorderwald 
 
Mit Beschluss der Gemeindevertretung vom  
27. Juni 2011 ist es fix geworden: 
Langen ist Mitglied im Sozialsprengel Vorderwald. 
Eine von den 9 Vorderwälder Gemeinden 
gemeinsam mit dem Land Vorarlberg in Auftrag 
gegebene Studie hat dazu die Grundlagen 
geliefert. Die regionale Zusammenarbeit  der 
verschiedenen ambulanten und stationären Dienste 
ist ein Gebot der Zukunft. Einerseits sind es die 
ständig wachsenden Aufgaben im Sozialbereich, 
andererseits aber auch eine  zunehmende 
Professionalisierung der einzelnen Hilfsmaß-
nahmen. „Strukturvernetzung“ heißt die Devise. 
Damit verbunden ist eine zentrale Anlauf- und 
Beratungsstelle für alle Dienste sowie die 
Möglichkeit eines Personal-Pools für Pflegefach-
kräfte, Familienhelferinnen und die Mobilen 
Hilfsdienste. 
 Die steigende Lebenserwartung mit einer 
prognostizierten starken Zunahme an pflege-
bedürftigen Personen bedarf einer rechtzeitigen 
Anpassung der Aufgaben. Zu Hause wohnen, so 
lange es geht, ist sicher der Wunsch der meisten 
Senioren. In vielen Fällen ist das ohne den Einsatz 
von externer Betreuung aber nicht mehr möglich.  
Auch in Langen ändern sich die Familienstrukturen 
rasant, daher ist rechtzeitig Vorsorge für die 
künftigen Aufgaben notwendig. Mit dem Beitritt zum 
Sozialsprengel haben wir deshalb einen weiteren 
Schritt  für eine fachlich gute Ausrichtung aller 
Pflege- und Hilfsdienste gesetzt.  
    

 
Jahresende – Zeit für Rückblick und Vorschau 
 
Jedes Jahr fragen wir uns aufs Neue: Was haben 
wir bewegt, was wurde geschaffen, was haben wir 
vielleicht auch versäumt? In einer Gemeinde-
verwaltung alle Wünsche und Erwartungen zu 
erfüllen ist leider nicht möglich.  
 

Es müssen Schwerpunkte gesetzt werden - 
manche Dinge werden zwangsläufig zurückgestellt.  
 
Im zu Ende gehenden Jahr 2011 konnten aber 
doch einige Projekte ihren Abschluss finden: 
 
� Etwa zehn Jahre nach den ersten 

Vorgesprächen konnte der Geh- und Radweg 
Fischanger – Ach endlich realisiert werden.  

� Die erste gemeinnützige Wohnhausanlage 
wurde fertiggestellt und an die Mieter über-
geben. Ein Meilenstein für leistbaren Wohn-
raum. 

� Junge, ambitionierte Dienstnehmer ergänzen 
den Personalstand in der Gemeinde.  

� Ein modernes Logo und die Neugestaltung der 
Gemeinde-Homepage setzt neue Akzente.  

� Erstmals gibt es in unserer Volksschule an zwei 
Tagen eine Mittags- und Nachmittagsbetreuung.     

� Mit dem Beitritt zum Sozialsprengel Vorderwald 
erfolgte eine Vernetzung der Sozialdienste. 

� Ein Teilstück des Regenwasserkanals in Hälin 
wurde mit hochwertigen Stahlbetonrohren 
saniert. 

� Am Sportplatz Ach wurde eine automatische 
Bewässerungsanlage eingebaut.  

� Das Netz der Biomasseheizung wurde um einen 
zusätzlichen Strang erweitert. 

� Das Gemeindearchiv wird in diesen Tagen von 
der Regional-Archivarin Mag. Katrin Netter 
gesichtet und fachlich neu geordnet.    

� Für die Neuorganisation des Abt Pfanner-
Hauses wurden bedeutsame Schritte gesetzt.  

  
Was steht für 2012 bevor:  
 
• Fünf verschiedene Hochwasserschutz-Projekte 

sind zu planen, die Finanzierung zu klären und 
die Bauausführung vorzubereiten.   

• Für zwei Wege im öffentlichen Gut sind 
Baumaßnahmen geplant und sollen je nach 
finanziellen Möglichkeiten umgesetzt werden.  

• An der Landesstraße L2 werden Varianten für 
begleitende Radstreifen geprüft.   

• Für einen Neubau und die Sanierung beim 
bestehenden Trakt des Abt Pfanner-Hauses ist 
die Erstellung des Raumkonzeptes vorgesehen.  

• Bei der Kläranlage Rotachtal gibt es Umbauten 
und Adaptierungen in  der Schaltwarte und bei 
der mechanischen Ausrüstung.  

• Die Planungsphase für diverse Kanal-
bauvorhaben wird eingeleitet.  

 
 
 



Die Umsetzung all dieser Vorhaben wird stark von 
der wirtschaftlichen Entwicklung abhängen. Die 
Budgetberatungen dazu sind derzeit im Gange.   
Rückblickend darf ich am Jahresende einen 
herzlichen Dank aussprechen. Viele Dienste, 
Aktivitäten und Freizeitprogramme in unserer 
Gemeinde wären ohne die vielen ehrenamtlichen 
Helfer in den verschiedenen Vereinen und 
Institutionen nicht möglich. Was hier das ganze 
Jahr über im Bereich der Feuerwehr, im 
Sozialwesen, für Sport und Kultur geleistet wird, ist 
einfach großartig und verdient unsere Aner-
kennung. Das Motto „Ehrenamt - unverzichtbar und 
unbezahlbar“ wird erfreulicherweise von vielen 
MitbürgerInnen täglich gelebt und trägt zu einer 
lebenswerten Gemeinde bei. Ich hoffe, dass auch 
im kommenden Jahr die gedeihliche Zusammen-
arbeit zwischen professionellen und ehrenamtlichen 
Kräften ihre Fortsetzung findet.  
Ein gesegnetes Weihnachtsfest, verbunden mit den 
besten Wünschen für Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen im Neuen Jahr entbietet Euch allen 
von Herzen Bürgermeister       

    

  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

0033    EEiinnkkaauuffeenn  iinn  LLaannggeenn  mmiitt    
„„LLaannggeenn--GGuuttsscchheeiinnee““  

 

 
 

Seit Anfang Dezember ist der neue  
„Langen-Gutschein" im Umlauf! 

 
Der Gutschein wurde in Zusammenarbeit mit der 
Fa. webXpress, Sulzberg entworfen. Er enthält nun 
das neue Gemeindelogo und entspricht somit dem 
"Corporate Design" der Gemeinde.  
 
Weiters wurde der Gutschein mit einer laufenden 
Nummer und einer Heizfolienprägung in Silber 
versehen. Für uns in der Gemeindeverwaltung wird 
das Handling deutlich vereinfacht und die 
Fälschungssicherheit erhöht. 
 
Der Gutschein ist in der fixen Größe von € 10,-- 
erhältlich! 
 
 
 

Die Abwicklung bleibt dieselbe: 
Die BürgerInnen erhalten den Gutschein im 
Gemeindeamt. Damit machen sie nicht nur dem 
Beschenkten eine große Freude, sondern sie 
unterstützen auch unsere Nahversorger bzw. die 
Betriebe bei Einkäufen und Konsumation im Ort. 
Der Betrieb zieht den Gutschein ein und rechnet 
diesen mit der Gemeinde Langen durch Vorlage 
des eingezogenen Gutscheins ab oder der Betrieb 
verwendet diesen Gutschein zum Einkauf bzw. 
Konsumation bei einem anderen Betrieb. 
 
Die „alten“ Gutscheine sind nach wie vor gültig 
und können bis zum 31. Dezember 2012 
eingelöst werden. 
 

Weihnachtsgeschenke 
 

 
 
Sie haben noch kein passendes Weihnachts-
geschenk für Ihre Liebsten gefunden? Wie wäre es 
mit einem Langen-Gutschein oder dem Heimat-
buch Langen? 
 
Das beliebte Heimatbuch erhalten Sie zu einem 
Preis von € 38,--. 
 
Beide Geschenke sind im Gemeindeamt erhältlich. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

0044    ÄÄnnddeerruunngg  ddeerr  HHeeiimmlleeiittuunngg  iimm    
AAbbtt  PPffaannnneerr--HHaauuss    

 
Unsere verdienstvolle Heimleiterin Sr. Margreth-
Hemma tritt mit Jahresende 2011 ihren Ruhestand 
an. Seit 1999 war sie in dieser Funktion mit sehr 
hohem Arbeitseinsatz und Fachkenntnis tätig. Ihr 
persönliches Engagement war stets getragen von 
christlichen und sozialen Werten.  Die Steigerung 
der Pflegequalität, aber auch die spirituelle 
Begleitung der Heimbewohner war ihr ein großes 
Anliegen.  
Damit hat sich das Heim weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus einen guten Ruf als Wohn- und 
Pflegeeinrichtung erworben.  
 
 



Neben den Pflegebedürftigen aus unserer 
Gemeinde haben viele Senioren aus Gemeinden 
im Rheintal und Bodenseeraum hier Geborgenheit 
und menschliche Zuneigung erfahren.  Unterstützt 
und begleitet von den Mitschwestern Sr. Leonardis, 
Sr. Victoris und Sr. Camilla, sowie dem Personal im 
Abt Pfanner-Haus hat das Haus eine hohe soziale 
und geistliche Kompetenz entwickelt. Dafür gilt Sr. 
Margreth-Hemma ein besonderer Dank.   
 

 
 
Aufgrund der personellen Situation sieht sich die 
Provinzleitung der Schwestern vom Kostbaren Blut 
leider außerstande, die Pflegeleitung wieder mit 
einer diplomierten Schwester zu besetzen. Das 
Kuratorium hat deshalb nach neuen Wegen 
gesucht und mit der „Benevit“ Vorarlberger 
Pflegemanagement GmbH eine Vereinbarung über 
die weitere Führung des Heimes abgeschlossen. 
Eine enge Vernetzung mit den regionalen Heimen 
im Vorderwald ist vorgesehen. Dies stellt auch 
einen wichtigen Schritt für die vom Land Vor-
arlberg geforderten Pflegekooperationen (Personal- 
und Wareneinkaufspool, etc.) dar.  
 
Nun zur neuen Leiterin: 
Ab 01. Jänner 2012 übernimmt DGKS Michaela 
Depaoli-Neuwirth aus Hard die Pflegeleitung. Sie 
freut sich schon auf ihre neue Aufgabe und 
Herausforderung. In der Übergangsphase wird sie 
noch von Sr. Margreth-Hemma beim „Hinein-
wachsen“ in diese verantwortungsvolle Stellung  
unterstützt.  Wir freuen uns auf eine gedeihliche 
Zusammenarbeit und wünschen Sr. Michaela einen 
guten Start. Die Umsetzung des Leitmotivs „Do bin 
i dahoam“ für unsere betagten MitbürgerInnen ist 
ein besonderes Anliegen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

0055  FFiisscchheerreeiirreevviieerr  KKeesssseellbbaacchh  --  
NNeeuuvveerrppaacchhttuunngg    

 
Ab 01. März 2012 wird das Fischereirevier 20 – 
Kesselbach – neu verpachtet. Der Kesselbach ist 
das Grenzgewässer zur Bundesrepublik Deutsch-
land, sowie zu den Gemeinden Eichenberg und 
Möggers und ist ein naturbelassenes land-
schaftliches Kleinod mit zahlreichen Wasserfällen 
in seinem Verlauf und einer sehr guten 
Wasserqualität. Er entspringt in der Gemeinde 
Eichenberg, führt entlang den Abhängen des 
Hirschberges vorbei an der Ortschaft 
Hirschbergsau und mündet bei der Martinsbrücke 
in die Rotach. Der Hirschbergsauerbach ist 
ebenfalls Teil des Reviers und wird als 
Aufzuchtgewässer genutzt. Für die Verpachtung 
gelten eine Reihe an Voraussetzungen: 
• Verpachtung an natürliche Personen, welche 

einen gültigen Fischerausweis besitzen und 
zur Bewirtschaftung des Reviers fachlich 
geeignet sind. Alternativ können auch 
juristische Personen (z.B. Vereine), deren 
vertretungsbefugte Organe den Fischer-
ausweis besitzen und einen Qualifikations-
nachweis beibringen können, das Revier 
pachten.  

• Pachtdauer: 10 Jahre; der Pachtvertrag 
bedarf der Schriftform. 

• Beibringung eines Sparbuches oder eines 
Bankhaftbriefes mit einer Einlage bzw. einem 
Haftungsrahmen  im Ausmaß eines 
Jahrespachtzinses zugunsten der Gemeinde 
Langen.  

• Jährliche Ausfolgung von je zwei Tages-
karten mit einem Fanglimit von 4 Fischen an 
die Dienstbarkeitsberechtigten der „Werner’ 
schen Gewässer“ in Eichenberg und 
Möggers.  

• Für den Anteil am Kesselbach im Bereich der 
Staatsgrenze zur Bundesrepublik Deutsch-
land bestehen dortige Fischereirechte.    

• Die Vergabe erfolgt an den Höchstbieter, 
insofern dieser die gem. Fischereigesetz 
erforderlichen Qualifikationen erfüllt.  

• Ein Muster der Pachtvertragsbedingungen 
kann beim Gemeindeamt Langen angefordert 
werden (Email: gemeinde@langen.at oder 
Tel. 05575/4415).   
 

Pachtbewerbungen können in schriftlicher Form 
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift  
„Angebot Fischereirevier 20 – Kesselbach“ bis 
Donnerstag, den 12. Jänner 2012, 16.00 Uhr, an 
das Gemeindeamt Langen, Dorf 150, 6932 
Langen, eingereicht werden. Die erforderlichen 
Unterlagen (Fischerausweis, Bewirtschafter-
prüfungsnachweis,  Qualifikationsnachweis und 
Pachtzinsangebot) sind anzuschließen.    

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



0066  EErrffoollggrreeiicchhee  NNaacchhwwuucchhssrreeiitteerr  iinn    
PPffaannnneerr´́ss  SSttaallll  

 
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder am ersten 
Oktoberwochenende in Langenegg der Vorarl-
berger Tag des Pferdes statt. Diese zwei Tage 
stehen ganz im Zeichen des Reitsports. 
Bereits früh morgens herrschte schon Aufregung 
im Stall, mussten doch die Pferde auf Hochglanz 
gebürstet, die Mähnen und Schweife zu Zöpfchen 
geflochten und mit Schleifen versehen werden. 
Perfekt gerüstet sind dann die Nachwuchsreiter 
aus Pfanner´s Stall nach Langenegg gereist um ihr 
reiterliches Können unter Beweis zu stellen. 
In den verschiedenen Klassen wurden um Siege 
und gute Platzierungen gekämpft. Von der aus 
Kitzbühel angereisten Richterin, Gertraud Kargl, 
erhielten unsere Reiter sehr viel Lob und sehr gute 
Noten für das reiterliche Können. 
So konnte unser jüngster Reiter im Stall, Aaron 
Böhringer, gerade mal 7 Jahre alt, in der 1. 
Abteilung der Führzügelklasse den Sieg erringen. 
Zum ersten Mal bei einem Turnier gestartet ist 
auch unsere Julia Greibl. Sie gewann die 2. 
Abteilung der Führzügelklasse und konnte bei den 
Reiterspielen den 5. Rang belegen. 
Michelle Nußbaumer, 9 Jahre alt, gewann die 1. 
Abteilung des First Ridden sowie den 3. Rang bei 
den Reiterspielen. 
Barbara Immler, 11 Jahre, gewann die 2. 
Abteilung des First Ridden und ihre Schwester 
Viktoria Immler, die schon mehr Turniererfahrung 
hat, erreichte in der Dressur den 2. Rang. Im 
Springreiten erreichte sie zwei dritte Plätze, sowie 
bei den Reiterspielen einen 1. und einen 2. Rang. 
Nach diesem sehr erfolgreichen Turnier machen 
auch wir Winterpause und starten wieder im 
Frühjahr, denn das nächste Turnier wartet schon…! 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

0077  GGeebbuurrttssttaaggssggrraattuullaattiioonneenn  

 
Die Weitergabe von Geburtstagsdaten für die 
Veröffentlichung in den Vorarlberger Nachrichten 
ist nicht immer erwünscht. Was den einen eine 
liebe  Gewohnheit ist, nämlich beim Lesen der 
Tageszeitung die Geburtstagsgratulationen zu 
studieren (auch die eigenen), ist für andere 
MitbürgerInnen eine unerwünschte Preisgabe von 
persönlichen Altersdaten.  
Grundsätzlich ist eine Zustimmung des Jubilars, ob 
sein Geburtstag in der Zeitung veröffentlicht 
werden soll oder darf, erforderlich. Um diesbezüg-
liche Komplikationen zu  vermeiden, ersuchen wir 
alle Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr, sich 
beim Gemeindeamt zu melden, falls Sie keine 
Veröffentlichung Ihrer Geburtsdaten wünschen. In 
diesem Fall werden Sie von der aktuellen Liste 
gestrichen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
0088  SSpprriinnttppookkaall  SScchhwwiimmmmeenn  iinn  KKeemmpptteenn  

 
Beim internationalen Sprintpokal in Kempten bei 
dem 25 Schwimmvereine aus dem süddeutschen 
Raum mit über 440 Aktiven teilgenommen haben,  
konnte Simon Hammerer in seinem Jahrgang über 
seine Lieblingsdisziplin, 50 m Rücken, sensationell 
in einem spannenden Finale den 1. Rang erzielen 
(Zeit: 1.00,80). 
 
Weitere Ergebnisse: 8. Platz über 50 m Brust, 12. 
Platz über 25 m Rücken, 13. Platz über 25 m Brust 
und 15. Platz über 25 m Freistil. 
In der 8 x 50 m Bruststaffel Jahrgang 1999 und 
jünger erreichte der Schwimmclub Bregenz mit der 
Teilnahme von Simon den sehr guten 4. Platz. 
 
Insgesamt konnte der Schwimmclub Bregenz im 
Nachwuchs 16 Medaillen gewinnen. 
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Da ich meinen Abschied schon bekannt gegeben 
habe und sich noch kein Nachfolger gemeldet hat, 
möchte ich an jemanden appellieren, dass er diese 
schöne Aufgabe übernimmt und den schönen 
Brauch somit nicht vergessen lässt. 
Es sind wunderschöne Momente, wenn man die 
glücklichen Kinderaugen sieht. 
Ich möchte zu meinem Abschied nochmals den 
Lehrpersonen und den SchülerInnen für die 
Brieflein DANKE sagen. 
Ein Brieflein möchte ich Euch und meinem 
möglichen Nachfolger zeigen bzw. aufschreiben 
um die Freude der Kinder zu zeigen: 
 
An Nikolaus: 
 
Lieber Nikolaus! 
Du bist jedes Jahr gekommen. Einmal hast du zu 
mir gesagt, ich sollte nicht mehr mit meiner 
Schwester streiten. Aber das hat sich nicht sehr 
geändert. Ich streite immer noch mit meiner 
Schwester. Tja, wir streiten wenigstens nicht mehr 
oft. Vielen Dank und alles Gute! 
 
Sollte sich wer gerne melden, denkt sich aber, für 
diesen Aufwand muss ich das gespendete Geld der 
Familien weiter spenden… das ist nicht so. Man 
darf die spenden auch behalten. Ich habe es eben 
freiwillig getan. 
 
Bitte melde dich! Die Kinder würden sich sehr 
freuen. 
 

Richard Menghin (Nikolaus) 
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(Foto: Schetteregg) 

 
Einen ganzen Tag in allen teilnehmenden Schi-
gebieten mit der kompletten Familie Schifahren um 
nur € 20,-- … da ist Pistenspaß garantiert!  
 
 

Einfach gültigen Familienpass an der 
Seilbahnkasse vorlegen und schon kann´s 
losgehen. Weitere Infos gibt es unter 
www.vorarlberg.at/bewegt. 
 
SkipassBonusTicket 
Auf die Piste, fertig los! Mit dem neuen 
SkipassBonusTicket kommen jetzt Familien, wenn 
sie die öffentlichen Verkehrsmittel nutzen, 
preisgünstiger auf die Piste. Für alle Familienpass-
BesitzerInnen wurde diese attraktive Aktion dank 
der Zusammenarbeit mit dem Verkehrsverbund 
und den Vorarlberger Winterbergbahnen möglich. 
 
Ein Beispiel: 
Eine vierköpfige Familie fährt mit dem Bus von 
Dornbirn nach Mellau. Im Bus löst sie: 
» ein Tagesticket für einen Erwachsenen. Der Rest 
der Familie fährt mit dem Familienpass gratis ins 
Schigebiet. 
» vier SkipassBonusTickets zu je 10 Cent 
Im Schigebiet Mellau angekommen erhält die 
Familie nach Vorlage des VVV-Fahrscheins sowie 
von 4 SkipassBonusTickets und des 
Familienpasses je € 3,-- Ermäßigung auf die 
Tageskarte. Das ergibt für vier Personen insgesamt 
€ 12,-- Ersparnis. Weitere Infos gibt es unter 
www.vorarlberg.at/familienpass. 
 

 
 
Vorarlberger Familienpass 
Tel.: 05574/511-24159 
familienpass@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass 
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Kinderweihnacht 

 
Wir möchten euch alle wieder herzlich zur 
Kinderweihnacht am 24. Dezember 2011 um 
16.00 Uhr in die Pfarrkirche Langen einladen.  
 
Dieses Jahr wird die Kindermette erfreulicherweise 
von Kindern der 3. Klasse Volksschule mit ihren 
Geschwistern gestaltet.  
 
Ein herzliches Dankeschön an Reingard Feßler für 
die Organisation! 
 

 

 

 

 

 

 
 



 
 

Friedenslichtaktion 
 

Auch in diesem Jahr wurde das Friedenslicht von 
Betlehem aus verteilt. In Vorarlberg übernehmen 
die Jugendfeuerwehren und Pfadfindergruppen die 
Verteilung des Friedenssymboles. 
 
Die Jugendfeuerwehr Langen wird das 
Friedenslicht am 23. Dezember 2011 um 19.00 
Uhr in Dalaas in Empfang nehmen und am 24. 
Dezember 2011 in Langen verteilen. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie dieses 
besondere Licht in Ihre Wohnung. 
 
Verteilt wird das Friedenslicht am 24. Dezember 
2011: 

� am Nachmittag in Thal (Zeit wird noch 
bekannt gegeben) 

� nach der Kindermette (Beginn: 16.00 Uhr) 
� nach der Christmette (Beginn: 22.00 Uhr) 

 
Nach der Mette lädt die Jugendfeuerwehr Langen 
zum gemütlichen Verweilen bei Kinderpunsch und 
Glühwein ein. Für eine besondere Atmosphäre an 
diesem besonderen Abend wird eine Bläsergruppe 
des Musikvereines Langen sorgen. 
 
Der Erlös der freiwilligen Spenden für die 
Getränke wird in diesem Jahr dem „Sozialkreis“ 
der Gemeinde Langen zur Verfügung gestellt.  
Der Sozialfonds wurde eingerichtet um bedürftige 
Familien in Langen in Notsituationen zu 
unterstützen und einen Teil der finanziellen Sorgen 
zu lindern. 
 

Die Jugendfeuerwehr Langen 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Liebe LangenerInnen, 
 
nach einer intensiven Probentätigkeit in den 
vergangenen Monaten laden die MusikantInnen 
des Musikvereins Langen die gesamte Dorf-
bevölkerung ganz herzlich zum musikalischen 
Höhepunkt, dem Jahreskonzert, ein. Unser 
Kapellmeister hat ein abwechslungsreiches und 
breit gefächertes Programm, bestehend aus 
Marsch, Walzer, aber auch moderner Literatur 
zusammengestellt und mit den MusikantInnen 
einstudiert. 
Wir möchten uns mit den Konzerten, für die 
großzügige Unterstützung bei der Haussammlung 
und über das gesamte Jahr, bei Euch bedanken. 
Wir freuen uns darauf, Euch an einem unserer 
beiden Konzerttermine im Treff●Punkt begrüßen zu 
dürfen.  
 

 
 
Im Rahmen des 1. Konzertes dürfen wir Paul Fink 
für seine 40-jährige Mitgliedschaft beim 
Vorarlberger Blasmusikverband ehren. Der 
Musikverein möchte sich bei Paul ganz herzlich für 
seinen Einsatz und sein Engagement in unseren 
Reihen bedanken. 
 
 
 



Für das kommende Jahr 2012 wünschen wir Euch 
alles Gute und viel Erfolg. Mit dem 
Neujahrsblasen dürfen wir Euch und das neue 
Jahr am 01. Jänner 2012 musikalisch begrüßen. 
Beginnend nach dem Gottesdienst gehen wir nach 
dem Ständchen im Dorf, in Rietern und Hälin 
Richtung Gesern und schließen am frühen Abend 
im Gasthaus Stollen das Neujahrsblasen ab. Wir 
freuen uns, wenn sich die Nachbarn zum 
Ständchen mit den MusikantInnen treffen. 
 

Eure Musikantinnen und Musikanten 
 

Nikolausfeier 
 
Bei der Nikolausfeier konnten auch dieses Jahr alle 
Musikschüler aus Langen und Thal ihr Können 
unter Beweis stellen und erhielten dafür ein 
Säckchen vom Nikolaus.  
Es ist schön zu sehen, wie den Kindern das 
Musizieren Freude und Spaß bereitet. Wir möchten 
uns an dieser Stelle auch bei allen Eltern 
bedanken, die bemüht sind, ihren Kindern eine 
musikalische Ausbildung mit auf den Weg zu 
geben und würden uns freuen, wenn sich der eine 
oder andere Musikschüler entschließt, dem 
Musikverein beizutreten. 
 
Für alle Fragen rund um das Thema Musikschule, 
Instrumente, Jugendkapelle und Musikverein 
stehen wir vom Musikverein gerne für Sie bereit. 
Vor allem am Anfang sind viele Fragen offen: 
 

- Welches Instrument ist das Richtige für mein 
Kind?  

- Woher erhält man ein Instrument? 
- Bis wann muss ich mich bei der Musikschule 

anmelden?  

Bei all diesen Fragen beraten und unterstützen wir 
Sie gerne. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
wenden Sie sich einfach an Obmann Joachim 
Ambrosig, Tel.: 0664/3967546 oder Kapellmeister 
Alois Jäger, Tel.: 0664/4022134. 
 

Die Jugendkapelle Langen - Thal 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Hilfe unter gutem Stern! 
 

Gott wohnt dort, wo wir ihn einlassen! 
Die SternsingerInnen bringen Segen für das neue 

Jahr und „Hilfe unter gutem Stern“  
für notleidende Menschen. 
Öffnen wir ihnen die Tür! 

 
Routenplan: 
 
04. Jänner 2012 ab 13.30 Uhr            
 Hub und Mühlstatt 
 Stehlen, Stollen, Geserberg 
 Dorf 

Hirschbergsau, Warth, Hegisberg und 
Bohlengschwend 

 
05. Jänner 2012 ab 09.45 Uhr 
 Gesern 
 Birkenberg und Schößlisberg 
 Rietern, Vordergschwend bis GH Krone      
 
05. Jänner 2012 ab 13.30 Uhr 

Hälin 
Fischanger und Ach 
Reicharten  
Gschwend ab Elektro Kirchmann 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Babysitterkurs 
 

Der Familienverband bzw. Frau Holle startet ab 
Dienstag, dem 10. Jänner 2012 einen 

Babysitterkurs für Mädchen und Jungs 
ab 14 Jahren. 

Durchgeführt wird er im Gemeindehaus in Langen. 
Der Kurs findet an 6 Abenden jeweils ab 18.00 Uhr 
ca. 2,5 Stunden statt und beinhaltet Krankenpflege, 
persönliche Entwicklung, Spiele und Erstkontakt. 
Der Selbstbehalt beträgt € 22,--, mit 360-Card  
€ 18,--. 
Die Mädchen und Jungs erhalten nach dem 
Babysitterkurs ein Zertifikat, das auch bei Au-pair-
Aufenthalten anerkannt wird. 
 
Anmeldungen bitte bis 31. Dezember 2011 bei 
Conny Wüstner unter Tel.: 0676/83373384. 
  
Ich freue mich auf zahlreiche Antworten und einen 
tollen gemeinsamen Kurs. 
 

Conny Wüstner, Frau Holle Langen 
 



Einladung zum MFM-Projekt 
(Mädchen Frauen Meine Tage) 

 
Die „Zyklus-Show“ oder „ Wenn unsere Tochter 

zum ersten Mal ihre Tage bekommt“. 
 
Wie ein Mädchen/eine Frau ihren eigenen Körper 
erlebt und bewertet, hat einen großen Einfluss auf 
ihr Selbstbild und Lebensgefühl. Deshalb ist es so 
wichtig, dass junge Mädchen auf die Pubertät 
vorbereitet werden.  
 
Der Vortrag - Informationsabend am  Freitag, 
dem 27. Jänner 2012 um 20.00 Uhr wendet sich 
an Eltern, Lehrer, usw., die junge Mädchen in ihr 
Erwachsenwerden begleiten, aber auch an Frauen, 
die mehr über ihren Zyklus erfahren wollen. 
 
Durch anschauliche, spannende und unkon-
ventionelle Darstellung des Zyklus-Geschehens 
wird neben dem Verstand vor allem die emotionale 
Ebene angesprochen und damit eine positive 
Einstellung zum eigenen Körper gefördert. 
 
Am Samstag, dem 28. Jänner 2012 um 14.00 Uhr 
folgt das Seminar für „Mädchen“ im Alter von 
etwa 10 – 13 Jahren  mit dem Thema:  
 

„Dem Geheimcode meines Körpers 
auf der Spur.“ 

 
Referentin:  Frau Dr. Adolphy 
Ort:   Pfarrsaal Langen 
 
Kosten für Familienverbandsmitglieder:  
Vortrag: € 6,-- / Seminar: € 14,-- /  
Vortrag und Seminar: € 19,-- 
Kosten für Nichtmitglieder: 
Vortrag: € 8,-- / Seminar: € 16,-- /  
Vortrag und Seminar: € 23,-- 
 
Anmeldung: 
Ab sofort bis spätestens 14. Jänner 2012 bei  
Anni Wohlfarter,  
Tel.: 05575/4758 oder 0664/1294279 
 

Der Vorstand des Familienverbandes 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Seniorenbund aktuell 
 
Am 19. Jänner 2012 um 14.00 Uhr findet ein 
gemütlicher Nachmittag mit  Ernst S. im 
Gasthaus Stollen statt. 
 

Am 06. Februar 2012 um 14.00 Uhr findet die   
Seniorenfasnat im Treff●Punkt mit  Wernfried H. 
statt. 
 
Wir Senioren wünschen Euch allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes und glückliches 
„2012“ in  Gesundheit und Zufriedenheit! 
 
Kontaktadressen:   
Josef Schedler, Tel.:  4675 oder  
Hans Fink, Tel.: 0664/9236327     
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
Unter der erfolgreichen Leitung von Frau Christine 
Tulloh-Wimmer wurden in den letzten Semestern 
mehrere Englisch – Kurse durchgeführt, welche 
von den BesucherInnen begeistert aufgenommen 
wurden. Aufgrund von Wünschen hinsichtlich einer 
Weiterführung werden nun folgende Fortsetzungs-
kurse angeboten: 
 
Kurs A:  
Montag, 23. Jänner 2012 um 19.30 Uhr im 
Jugendraum/Pfarrsaal für die bisherigen 
Teilnehmer sowie Neueinsteiger mit Vor-
kenntnissen.   
 
Kurs B:  
Dienstag, 24. Jänner 2012 um 19.30 Uhr im 
Jugendraum/Pfarrsaal für die Teilnehmer aus dem 
Grundkurs.  
Die neuen Kurse erstrecken sich über 12 Abende à 
2 Stunden. 
 
Anmeldung bitte durch Einzahlung des Kursbei-
trages von € 80,-- auf das Konto von Frau Tulloh-
Wimmer Nr. 30.111.496 bei der Raiba Langen-Thal 
bis eine Woche vor Kursbeginn.  
 
Das Kursbuch „Network 1“ wird zum Preis von  
€ 19,50 beim ersten Kursabend ausgegeben.  
 
Bei Fragen: 
Christine Tulloh-Wimmer 
Tel.: 0664/8640008 
Email: christinetulloh@hotmail.com 
 



 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
Winterbasar 

 
Wie im letzten Jahr führten wir auch heuer in 
Zusammenarbeit mit dem Elternverein der 
Volksschule Langen einen Winterbasar durch. 
Der Ski-Club war für die Organisation und der 
Elternverein für die Bewirtung und das 
Rahmenprogramm für die vielen anwesenden 
Kinder zuständig. Für die Beratung beim Schian- 
und Verkauf standen wie im letzten Jahr unsere 
Vorstandsmitglieder Arnold Haller und Walter 
Lässer zur Verfügung. Im Rahmen der Aktion 
„Sichere Gemeinden“ wurden wir ebenfalls noch 
unterstützt. Es wurde ein „Quiz“ durchgeführt, bei 
dem man Preise im Gesamtwert von € 100,-- 
vom Sportfachgeschäft Gotthard, Hittisau 
gewinnen konnte. Sport Gotthard hat uns auch 
heuer wieder angeboten, Ski die an diesem 
Nachmittag abgegeben werden – zu einem 
Sonderpreis – „Winterfit“ (wachsen, Kanten 
schleifen, Belag richten und die Bindung einstellen) 
zu machen. Im letzten Jahr waren es bei dieser 
Aktion 30 Paar Ski und Snowboards die 
abgegeben wurden. Heuer sind es nahezu 50 Paar 
die zur Überholung gebracht worden sind. Die Ski 
und Snowboards wurden vom Ski-Club nach 
Hittisau gebracht, dort überholt und nach 
Fertigstellung wieder den Besitzern in Langen 
kostenlos zugestellt. Für die Abhaltung des 
Winterbasars möchten wir uns beim Elternverein 
unter der Führung von Barbara Kirchmann, beim 
Ski-Club bei Birgit Bilgeri, Gertrud Feurle und 
Marita Flatz samt Helfern nochmals recht herzlich 
bedanken. Durch die Provision beim Verkauf der 
Wintersportartikel konnte der Ski-Club heuer „sage 
und schreibe“ fast € 500,-- (letztes Jahr betrugen 
die Einnahmen ca. € 220,--) an Einnahmen 
erzielen, die unseren Racing-Kids zu Gute 
kommen. Herzlichen Dank auch an all jene, die den 
Verkaufserlös der abgegebenen Waren, dem Ski-
Club als Spende überlassen haben. Wir werden 

den „Winterbasar“ in Zusammenarbeit mit dem 
Elternverein der Volksschule Langen, nach diesem 
schönen Erfolg, sicherlich im nächsten Jahr wieder 
durchführen. 
 

Gletscher – Skiausflug 
 
Unser zweitägiger Gletscherausflug nach Sölden 
im Ötztal ist schon wieder Vergangenheit. Wir 
können uns zurück erinnern an ein tolles 
Wochenende, an dem neben dem Sport auch die 
Geselligkeit und der Spaß nicht zu kurz kamen.  
Am Samstagmorgen wurden 47 Sportbegeisterte 
vom Reisebus der Firma Hehle eingesammelt. Eine 
etweilige Müdigkeit verflog ziemlich schnell, als wir 
uns auf einem Parkplatz im Tirol an einem schnell 
gezauberten Frühstücksbuffet stärken konnten. Gut 
gelaunt kamen wir im Skigebiet an. Für unsere vier 
Wanderer war eine Wandertour angesagt. Wir 
anderen schnallten unsere Skier an und stürzten 
uns ins Vergnügen. Beste Schnee- und 
Pistenverhältnisse, Sonnenschein von früh bis spät 
bei angenehmen Temperaturen… Skifahrerherz, 
was willst du mehr! 
Ein gemütliches Abendessen mit Ausklang an der 
Bar und ein Eintauchen unserer jüngeren 
Teilnehmer in das Nachtleben von Sölden rundeten 
den Tag ab. 
Mehr oder weniger ausgeschlafen ging es zeitig in 
der Früh wieder hinauf auf den Berg. Durch die 
geringere Skifahrerbeteiligung auf der Piste und bei 
gleichen Wetter- und Schneeverhältnissen machte 
das Skifahren dann doppelt Spaß. Unsere 
Wanderer vergnügten sich zwischenzeitlich im 
Aqua Dome in Längenfeld. Zurück im Hotel gab es 
zur Stärkung noch eine Suppe. Anschließend 
brachte uns der Buschauffeur und Organisator 
Arnold Haller wieder sicher zurück ins Ländle. 
Ein Saisonstart in den Skiwinter kann nicht besser 
gelingen. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern 
und freuen uns mit ihnen auf eine schöne 
Wintersaison. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei unserem 
Sportwart Arnold Haller und seinem Team 
nochmals recht herzlich bedanken. Er hat diesen 
zweitägigen Ausflug ausgezeichnet organisiert und 
bestens durchgeführt. 
 

Ski- und Snowboardkurs 
 
Der Skiclub Hirschberg-Langen lädt alle Kinder 
herzlich zu einem Skikurs (ab 5 Jahre) bzw. 
Snowboardkurs (ab 9 Jahre) unter der Leitung von 
Moosbrugger Elmar aus Sulzberg ein 
(Helmpflicht!).  

Wann: Dienstag, 27. Dezember 2011 bis 
Freitag, 30. Dezember 2011 

Zeit: jeweils von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wo: Hagenberglift Bergstation bzw. Kirmair-Lift 

in Sulzberg (je nach Schneelage);  
am Kirmair-Lift nur Anfängerkurs 



Kosten: € 60,-- inkl. Liftbenützung (€ 54,-- für 
Kinder mit 3-Täler-Saisonkarte). 

 Mitglieder und jene, die im heurigen 
Winter Skiclubmitglied werden, erhalten 
einen Beitrag von € 20,--. 

 
Anmeldung zu diesem Kurs bitte bis spätestens  
22. Dezember 2011 bei: 
Erwin Moosbruger, Tel.: 05575/4457 
Arnold Haller, Tel.: 05575/4770 
 
Wir freuen uns auf eine sehr große Teilnahme! 
 

Skikurs mit den Racing Kids 
 
Liebe Eltern, liebe Kinder! 
Auch heuer möchten wir einen 4-tägigen Skikurs 
mit unseren fortgeschrittenen, jungen Skifahrern  
(6 bis 14 Jahre) durchführen. 
Wir wollen den Kindern die Freude am Skifahren 
vermitteln, das in der Gruppe natürlich besonders 
Spaß macht. 
Wann: Dienstag, 27. Dezember 2011 bis  

Freitag, 30. Dezember 2011 
Zeit: jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr 
Wo: Wenn möglich am Hagenberglift in 

Sulzberg/Thal oder am Hochlitten in  
Riefensberg. 

Kosten: Die Kosten fürs Training übernimmt der 
Skiclub. Für die Liftkarte muss jeder  
selber aufkommen. 

Am letzten Tag machen wir ein Abschlussrennen, 
das dann auch zur Cupwertung zählt. Danach 
laden wir alle teilnehmenden Kinder zu einem 
kleinen Essen ein! 
 
Anmeldung: Alle Kinder die sich bereits bei den 
Racing Kids 2011/12 angemeldet haben sind 
automatisch bei diesem Kurs dabei! 
Wer nur das Weihnachtstraining mitmachen 
möchte, melde sich bitte bei Otmar Berlinger: 
Email: otmar4@gmx.at oder Tel.: 0664/1541101 
 
Ihr bekommt spätestens einen Tag vor 
Trainingsbeginn per Email Bescheid, wo das 
Training stattfindet. 
 

Terminvorschau 
 
04. Februar 2012: Vereinsrennen mit Vereins-
wertung in Riefensberg 
 
Weiters sind Skitage in den Semesterferien sowie 
Ende Februar bis Mitte März geplant. 
Diesbezügliche Informationen erfolgen kurzfristig. 
Der Skiclub Hirschberg-Langen wünscht Euch allen 
frohe, schneereiche Weihnachten und für das neue 
Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
 

Der Vorstand des Skiclub Hirschberg-Langen 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 Mobiler Hilfsdienst  
 Langen 
 
 

Mobiler Hilfsdienst  
 

Ein sehr ereignisreiches Jahr der Umstrukturierung 
und Neuorganisation im Mobilen Hilfsdienst Langen 
neigt sich dem Ende zu. 
Dies ist für mich und die Helferinnen des Mobilen 
Hilfsdienstes Anlass, allen Menschen, die uns auf 
diesem Weg unterstützt haben, die uns 
Rahmenbedingen für ein gutes Arbeiten 
ermöglichen und die unsere Unterstützung als 
wertvolle Hilfe annehmen, herzlich zu danken. 
 
Herzlichen Dank an jene, die uns auch finanziell 
unterstützen – wir verwenden die Spenden, um die 
Betreuungstätigkeiten auszubauen, Fortbildungen 
zu besuchen um möglichst bedarfsgerechte, 
individuelle Betreuungslösungen anzubieten. 
Hier gilt unser besonderer Dank dem Nikolaus von 
Langen, der uns mit seiner Spende über € 215,-- 
eine große Freude gemacht hat. 
 
Wir wünschen euch und euren Familien eine 
fröhliche und besinnliche Weihnachtszeit sowie viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr und 
bedanken uns besonders für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit. 
 
Wenn sie Fragen rund um den Mobilen Hilfsdienst 
oder „Essen auf Rädern“ haben, bin ich gerne für 
ein Gespräch für Sie da. 
 

Einsatzleitung Barbara Senoner  
 
Telefon: 0664/1615038 
Email:  mohi.langen@gmx.at 

 
 

 

 

 

 

 
 

bücherei]Langen 
 

Das Christkind steht vor der Tür und auch wir 
möchten die Feiertage mit unseren Familien 
verbringen.  Aus diesem Grund bleibt die Bücherei 
von Samstag, dem 24. Dezember 2011 bis 
einschließlich Samstag, 07. Jänner 2012 ge-
schlossen. 
 
Ab 08. Jänner 2012 gelten die normalen 
Öffnungszeiten: 
Dienstag von   15.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch von    18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag von 09.00 bis 10.30 Uhr 
Sonntag von  10.30 bis 11.30 Uhr 



Bitte deckt euch rechtzeitig vor Weihnachten mit 
Büchern, CD’s, DVD’s und Spielen ein. 
Selbstverständlich könnt ihr unter 
www.langen.bvoe.at  nachschlagen, ob das von 
euch gewünschte Medium in unserer Bücherei zur 
Verfügung steht. 
 
Wir bedanken uns bei allen treuen Lesern, 
wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Jahr 2012. 

Das Büchereiteam 
 

Spielnachmittag 
 
Das Laternenfest am 10. November 2011 war 
wieder ein voller Erfolg. Dank euren Spenden 
konnten wir € 170,-- an Einnahmen verbuchen. Wir 
werden für diesen Betrag neue Spiele für die 
Bücherei anschaffen und laden alle Spiel-
begeisterten am 21. Jänner 2012 um 14.00 Uhr in 
die Bücherei zur Vorstellung derselben durch Alois 
Plankl ein. 
Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 
wünscht  
 

das Team vom Familienverband 
 

 

 

 

 

 

 
 

Bäuerinnen 
 

Weihnacht … 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kerzen brennen … Lieder singen - 

Kinderaugen zum Leuchten bringen - 
Herzen erwärmen … nicht an sich nur denken - 

FRIEDE, FREUDE, LIEBE … schenken! 
Nicht nur in dieser Zeit allein - 

das ganze Jahr soll  „Weihnacht“ sein! 
(Annelies Sutter) 

 
Wir wünschen allen ein gesegnetes, besinnliches 
Weihnachtsfest und die besten Wünsche für das 
Neue Jahr 2012. 
 

Annelies und Brigitte  
 

 
 

Einladung zum Bäuerinnen - Frühstück 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir laden euch zum gemeinsamen Frühstück in 
froher, geselliger Runde ein und freuen uns auf 
ein gemütliches Beisammensein. 
 
Wer will kommt maskiert - Spaß garantiert! 
Mitzubringen: Viel Zeit und gute Laune!                               
 
Wann: Mittwoch, 01. Februar 2012  
Beginn: ab 08.30 Uhr 
Wo: Gasthaus Stollen 
 
Anmeldung erbeten bis 30. Jänner 2012: 
Annelies, Tel.: 05575/4620 oder 0664/9966181                                               
Email: annelies.sutter@gmx.at 
Brigitte, Tel.: 05575/4645 oder 
Marlene, Tel.: 0664/5659173  
 
 

Vorankündigung Preisjassen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Preisjassen laden wir wieder alle recht 
herzlich ein. Wie gewohnt, bringen alle 
JasserInnen einen Preis im Wert von € 10,-- 
mit, der unverpackt oder in Folie verpackt sein 
sollte. 
 
Wann: Mittwoch, 29. Februar 2012,                                     
Beginn: ab 14.00 Uhr 
Wo: Gasthof Taube / Thal 
 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 



 

 
 

FC-Ball 2012 
 

 
 
Wann:  Samstag, 11. Februar 2011 
Wo:  Treff●Punkt  
Musik:  "The Harolines" 
Motto:  "So ein Zirkus" 
Einlass: 20.00 Uhr 
Höhepunkt:  Showeinlage der Fußballer 
 

• Jeder Ballbesucher, der bis 21.00 Uhr maskiert 

erscheint, erhält ein Freigetränk. 

• Tombola mit tollen Sachpreisen 

• Tischreservierung unter Tel.: 4436 

• Gratistaxi im Umkreis von 10 km 

Eintritt:  € 11,00 

Vorverkauf:  € 9,00 

Vorverkaufskarten sind bei allen Spielern und beim 
Vorstand erhältlich! 
 

 

 

 

 

 

 
 

Bürgerschützen 
 

Geselliger Schützenabend 
 
Die Bürgerschützen gedachten nochmals Otto 
Habsburg-Lothringen, Erzherzog von Österreich, 
an dessen Requiem und Trauerkondukt sie in 
Kompaniestärke, begleitet von Kameraden aus 
Bezau, Doren und Sulzberg am 16. Juli 2011 
teilnahmen. Gemeinsam mit dem Vlbg. Traditions-
schützenregiment arrangierten sie diese 
Veranstaltung im Gasthaus Hirschen.  
 
Zur Einstimmung spielte eine Abordnung des 
örtlichen Musikvereins unter Kapellmeister Alois 
Jäger den „Kaiserjägermarsch“, den „Kaiser-
schützenmarsch“ und „Oh du mein Österreich“. 

 
Vereinsobmann Josef Feßler begrüßte Bgm. Hans 
Kogler, Hptm. Roland Haller, Reg. Obmann Oblt. 
Franz Schwärzler, Mjr Werner Beer, Ehren-
mitglieder u.a. Ehptm. Anton Fink, sowie Oberst 
Prof. Erwin Fitz vom Militärkommando. 
 
Bgm. Hans Kogler, Hobbyhistoriker und 
Hobbyfotograph, nahm trotz terminlicher Mühe an 
der Wienfahrt teil und es gelang ihm, viele 
interessante Bilder aus verschiedenen Positionen 
einzufangen, welche er, ergänzt mit Fotos aus dem 
habsburgischen Familienalbum auf die Leinwand 
beamte und alle Anwesenden durch die Jahre 
zwischen 1912 bis 2011 führte. 
 
Sowohl Schwärzler als auch Beer berichteten von 
dem unvergesslichen Bild mit den ca. 3500 
Teilnehmern in etwa 1600 historischen Uniformen, 
darunter auch Hochadel, Ritterorden, Geistlichkeit, 
Spitzenpolitiker aus den ehemaligen Kronländern, 
die sich an etwa 10.000 Schaulustigen vorbei, vom 
Stephansdom zur Kapuzinerkirche bewegten. Nach 
Anklopfzeremonie und Einlass feuerten die 
Langener Schützen unter Hptm. Roland Haller zwei 
Ehrensalven für Otto und seine Gattin Regina. 
Danach hatten sie Mühe die Zuschauer, vor allem 
asiatische Frauen, auf Distanz zu halten. Nach 
diesen zwei Salven vor der Kapuzinergruft sei auch 
in Wien bekannt, dass die Tiroler Schützentradition 
nicht vor dem Arlberg ende, meinte Mjr. Beer.  
 
Die Familie Habsburg stellte zum Dank allen 
Teilnehmern eine eigens angefertigte Erinnerungs-
medaille mit Urkunde zur Verfügung und diese 
wurde von Mjr. Beer, Hptm. Haller und Obl. 
Schwärzer an alle Dabeigewesenen überreicht.  
 

 
 
Einen weiterer Höhepunkt ist Oberst Prof. Erwin 
Fitz zu verdanken. Der profunde Kenner begleitete 
uns beginnend von der Landesrettungsordnung 
anno 1511 durch Militärgeschichte, Wehrsysteme, 
Landesverteidigung, Standschützen, Kaiserjäger, 
Kaiserschützen, Landwehr, Befehlsstruktur, 
Namensgebung, Kleidung, etc. im Kaisertum 
Österreich, welches sich vom Bodensee im Westen 
bis nach Czernowitz, Hauptstadt der Bukowina in 
der heutigen Ukraine im Osten, und ab 1867 in der 
Österreichisch-Ungarischen Monarchie im Süden 



bis Dubrovnik, eine Exklave im heutigen Kroation 
erstreckt. Er stand auch für Fragen zur Verfügung; 
z.B. erklärte er, worauf sich die Bezeichnung k k. 
Monarchie bzw. k. u. k. Monarchie bezieht.  
 
Allen, die zu diesem interessanten Schützentreffen 
beigetragen haben, gebührt ein aufrichtiger Dank.  
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
Der Theaterverein Langen spendete den Reinerlös 
in der Höhe von €  500,--, von der diesjährigen 
Premierenaufführung „Wellness all inclusive“ am 
04. November 2011, dem Sozialkreis Langen. 
 
Wir bedanken uns bei allen Theaterfreunden, 
Mitgliedern und Sponsoren für das gute Gelingen 
unserer Aufführungen und wünschen allen ein 
fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2012. 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
1122  IInnffoorrmmaattiioonnssrreeiihhee  „„EEiinnffaacchh  GGssuunndd““  

                              

 
 

Gerne möchte ich dir damit einen sehr guten Tipp 
für das Immunsystem geben, das ja bekanntlich 
gerade in der kälteren Jahreszeit ganz ordentlich 
gefordert und manchmal sogar überfordert wird. 
Wie du ja sicher weißt, hilft uns das Vitamin C in 
erster Linie unsere Gefässe geschmeidig und 
beweglicher zu machen. Das Sonnenvitamin D ist 
leider allzu oft Mangelware und daher gibt es 
gerade in den Wintermonaten immer wieder 
Immunschwächeprobleme. Wenn dann aber auch 
noch ausreichend das so wichtige Mineral Zink 
dazukommt, dann ist der Winter schon fast wieder 
gesichert.  
Komm einfach vorbei und sprich mich darauf an, 
was man auch sonst noch für seine Gesundheit 
und Vitalität alles machen kann. Wie gesagt, wir 
sollten viel mehr und nachhaltig in die Erhaltung 
unserer Gesundheit investieren.    
 

Euer Edwin Schwer 
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24.12. Kinderweihnacht 
24.12. Friedenslichtaktion 
26.12. Familiengottesdienst mit Kindersegnung 
26.12. Jahreskonzert Musikverein 
27.12. Eltern-Kind-Beratung/Fürsorge 
27.- 30.12. Skikurs 
28.12. Wiederholungskonzert Musikverein 
04.01. die Sternsinger kommen 
05.01. die Sternsinger kommen 
05.01. JHV Feuerwehr 
10.01.  Start Babysitterkurs 
13.01. Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 
19.01. Seniorenbund Gemütlicher Nachmittag 
20.01. Toni´s Kuhlstall – Ball 
21.01.  Zunfttag der Gewerbetreibenden 
21.01. Spielevorstellung in der Bücherei 
21.01.  Eisrally an der Ach 
22.01. Eisrally an der Ach 
22.01. Familienschitag 
23.01. Englischkurs A - Start 
24.01. Englischkurs B – Start 
24.01. Eltern-Kind Beratung/Fürsorge 
27.01.  Vortrag „MFM – Projekt“ 
28.01. Seminar „MFM – Projekt“ 
01.02. Bäuerinnenfrühstück 
03.02. Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 
04.02. Vereinsskirennen Skiclub 
06.02. Bunter Nachmittag des Seniorenbundes 
09.02. Volleyball – Hobbycup  
11.02. FC - Ball  
21.02. Buntes Treiben im Dorf 
25.02. Funken abbrennen 
29.02. Bäuerinnen Preisjassen 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Wussten Sie, ... 
...dass Shitaake und Maitaake 
zwei äußerst eiweißreiche Pilze 
sind und schon über 3000 Jahre 
auf edelsten Eichenhölzern 
gezüchtet werden? 
...dass das Mineral Zink sehr 
wichtig für den Immunaufbau ist? 
...dass das Vitamin D im Winter 
durch fehlende Sonnenein-
strahlung Mangelware ist? 
...dass Vitamin C in Kombination 
dazu die perfekte Mischung ergibt? 



1144  WWoocchheenneennddddiieennssttee  ddeerr  pprraakkttiisscchheenn  ÄÄrrzzttee  

 
Ordinationszeiten jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und 17.00 bis 18.00 Uhr 
 
von bis Arzt Telefon 
24.12. 
07.00 Uhr 

25.12. 
18.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

05513/30001 

25.12. 
18.00 Uhr 

27.12. 
07.00 Uhr 

Dr. Isenberg, 
Langen 

05575/4660 

31.12. 
07.00 Uhr 

02.01. 
07.00 Uhr 

Dr. Lampl, 
Sulzberg 

05516/2031 

05.01. 
18.00 Uhr 

07.01. 
07.00 Uhr 

Dr. Oswald, 
Krumbach 

05513/8120 
 

07.01. 
07.00 Uhr 

09.01. 
07.00 Uhr 

Dr. Grimm, 
Lingenau 

05513/41020 

14.01. 
07.00 Uhr 

16.01. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

05513/30001 

21.01. 
07.00 Uhr 

23.01. 
07.00 Uhr 

Dr. Isenberg, 
Langen 

05575/4660 

28.01. 
07.00 Uhr 

30.01. 
07.00 Uhr 

Dr. Lampl, 
Sulzberg 

05516/2031 
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VVVooolllllleeesss   LLLeeebbbeeennn 

AAAllloooeee   VVVeeerrraaa   &&&   mmmeeehhhrrr   

   

   

wwwwwwwww...vvvooolllllleeesss---llleeebbbeeennn...aaattt  

 
Es freut mich außerordentlich, dass sich jetzt, nach 
etwas mehr als eineinhalb Jahren das Bewusstsein 
in der Bevölkerung von Langen und Umgebung so 
stark gefestigt hat, dass es bei mir im 
Postpartnershop nicht nur Briefe und Pakete gibt, 
sondern jede Menge andere Dinge. Ich wusste, 
dass dieses Unterfangen, eben den 
Postpartnershop am Leben zu erhalten nicht 
einfach sein würde, aber mit eurer Hilfe scheint es 
nun doch zu gelingen, dass wir diese 
Dienstleistung mit sozialem Charakter hier für 
längere Zeit erhalten können.  
Mein Angebot umfasst neben der Buchhandlung 
ein großes Sortiment an Wellness- und 
Gesundheitsprodukten für innen und außen, jede 
Menge Geschenkartikel, auch die Möglichkeit der 
Zusammenstellung von Weihnachtspräsenten, 
Büro- und Schreibartikel und selbstverständlich alle 
Serviceleistungen der Post und PSK. 
 
Ganz neu sind auch Weltbild Verlag Bestellungen 
über meinen Buchhandel möglich! 
 
 
 

 
Vielen Dank euch allen für die Mithilfe bei der 
Weihnachtspaketaktion „Kinder helfen Kindern“ von 
ADRA Österreich! 
  
Komm und schau einfach mal rein!  
 

Euer Edwin Schwer 
  
Bitte unbedingt diese Öffnungszeiten beachten! 

Nur während der Winterzeit!!! 
  
 
Mo – Fr von 08.30 bis 12.00 Uhr      
Mi von            14.00 bis 17.00 Uhr 
FR von 14.00 bis 16.30 Uhr  
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VereinsmeisterIn Ski-Club 

 

 
Bauarbeiten Geh- und Radweg Fischanger-Ach 



 
Begräbnis Otto Habsburg in Wien 

 

 
Bundesmarschmusikwettbewerb in Bischofshofen 

 

 
Mannerschnitten - Volleyballturniersieger 

 

 
Sommerferienprogramm 2011 

 

 
Bauarbeiten Beregnungsanlage 

 

 
Einweihung MFH Kirchdorf 

 

 
FC - Herbstmeister der 1. Landesklasse 

 

 
Herausgeber: Gemeindeamt Langen bei Bregenz 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Kogler 
Schriftleitung: Bernd Natter 
Hergestellt im Druckverfahren 
 
Redaktionsannahmeschluss für die nächste 
Ausgabe „s´Ahornblättle“ ist am Freitag, dem  
17. Februar 2012. 
 
 


